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2. Kindergarten Vorsorgeuntersuchung bei einem Uetiker Schularzt (Obligatorisch) 
 

 Alle Kinder im 2. Kindergarten auch Privat- und SonderschülerInnen erhalten 

einen Gutschein von der Schulverwaltung für einen Vorsorgeuntersuch bei 

einem Uetiker Schularzt. 

 Dieser Untersuch sollte bis zu den Sportferien bei allen Kindern durchge-

führt sein und ist für die Eltern kostenlos. 

 Kinder, die bis zu diesem Zeitpunkt von keinem Arzt untersucht worden sind, 

können von einem unserer Schulärzte in ihre Praxis aufgeboten werden. 

 Dabei wird ausdrücklich gewünscht, dass ein Elternteil bei der Untersuchung 

des Kindes anwesend ist. 

 Der Impfausweis ist zur Vorsorgeuntersuchung mitzunehmen. 

 Falls auf das Schulangebot verzichtet wird, kann die Untersuchung auch bei 

einem Privatarzt auf eigene Kosten vorgenommen werden. 

 

 

4. Klasse Impfkontrolle 
 

 Die Eltern erhalten von der Schulverwaltung einen Brief für die Abgabe des 

Impfbüchleins ihres Kindes. Dabei wird der Impfschutz durch einen der Ueti-

ker Schulärzte überprüft und Impfempfehlungen an die Eltern abgegeben. 

 Empfohlen wird auch eine Kontrolle der Sinnesorgane und des Längen-

wachstums (zu gross/zu klein). 

 

 

2. Oberstufe Vorsorgeuntersuchung bei einem Uetiker Schularzt (Obligatorisch) 

 

 Alle Kinder in der 2. Oberstufe (auch für Gymnasium, Privat- und Sonder-

schülerInnen) erhalten einen Gutschein von der Schulverwaltung für einen 

Vorsorgeuntersuch bei einem Uetiker Schularzt. 

 Dieser Untersuch sollte bis zu den Sportferien bei allen schulpflichtigen 

Kindern wohnhaft in Uetikon am See durchgeführt sein. 

 Die Kosten werden von den Schulärzten direkt der Schule Uetikon am See 

in Rechnung gestellt. 

 Für einen Untersuch bei einem Privatarzt kann ein Privatarztformular bei der 

Schulverwaltung angefordert werden. Diese Kosten gehen zu Lasten der El-

tern. 

 

 


